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Sachlich beschreiben

Gegenstände, (Wege, Räume) sachlich beschreiben

Grammatik: Adjektive

Mit Adjektiven beschreiben und vergleichen

Grammatik: Verben

Präsens, Futur I, Präteritum, Perfekt

Lesekompetenz / Sachtexte

Besondere Tiere – Lesen mit Strategie

Geschichten schreiben

Anschaulich erzählen (z.B. Mutgeschichten)

Le
k

tü
re

Lektüre

Lyrik

Unter Freunden – Gedichte 

lesen, verstehen und 

präsentieren

Satzglieder kennen und verwenden

Prädikat, Subjekt, Objekte, (+adverbiale 

Bestimmungen)

SPP That’s me

Vorbereitung und Durchführung einer 

Sprachpraktischen Prüfung, in der die SuS sich 

und ihr Leben privat und an der Schule 

vorstellen.

Unit 2: This is my school

Sich über die eigene Schule unterhalten und Aufforderungen im 

Klassenraum verstehen und ausdrücken. 

Hör- sowie Lesetexte verstehen/ bearbeiten/ sprachmitteln;

Üben und Anwenden: Artikel a/an/the; Imperative; Verneinungen 

mit (to) be

Unit 2: This is my school

Unit 3: My free time

Über den eigenen Alltag und die eigene Freizeit sprechen und ein Tier vorstellen können.

Hör- sowie Lesetexte verstehen/ bearbeiten/ sprachmitteln;

Üben und Anwenden: Aussagen, Verneinungen und Fragen im simple present;

Aufgaben Easter
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Kindheit im Wandel der Zeit: 

Lebensverhältnisse von Kindern auf der Welt, Kinderarbeit, Kinderrechte, Schule im Wandel der Zeit

Medien - Plastik - Körper- Raum 

Z.B. Kleidung aus Naturmaterialien entwerfen

Töne, Klänge Geräusche II

Tonhöhen am Instrument hören, spielen und unterscheiden, lesen und notieren. Zusatz: 

Gesangsrundlagen und Klassenmusizieren.
MU
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SPO

INFORMATIK

TEXTIL
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Unit 4: Let’s celebrate

Über Feste und den eigenen Geburtstag sprechen und ein 

Einkaufsgespräch führen können. 

Hör- sowie Lesetexte verstehen/ bearbeiten/ sprachmitteln;

Üben und Anwenden: Personalpronomen; Possessivbegleiter; 

Wortstellung im Satz 

Unit 5: Where I live

Den eigenen Wohnort vorstellen und über einen 

Tagesausflug und das letzte Wochenenden 

unterhalten.

Hör- sowie Lesetexte verstehen/ bearbeiten/ 

sprachmitteln

Üben und Anwenden: Aussagen und Fragen im simple 

past
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INFORMATIK

TEXTIL

SPO

ENG

WK
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e
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Diagnostik 1: Rechtschreibung

Rechtschreibstrategien (sprechen – hören - gliedern, Wörter verlängern, Wörter 

ableiten, Wortfamilien, Nomen)

Hamburger Schreibprobe

Diagnostik 2: Lesekompetenz

Lesetechnik und Lesegeschwindigkeit

Unit 1: I’m from Greenwich

Sich vorstellen, über die Familie und sein Zimmer unterhalten

Hör- sowie Lesetexte verstehen/ bearbeiten/ sprachmitteln;

Üben und Anwenden: Besitzangaben mit ‘s; Aussagen mit (to) be; der 

Plural; Fragen mit (to) be

Weltkunde

 unser neues 

Fach!

Orientierung im Raum: 

Topographie der Welt (Ozeane, Kontinente), Karten lesen, 

Atlasarbeit, Maßstab, Gradnetz, Globus, Windrose

S
o

m
m

e
rf

e
ri

e
n

MA

Jahresthemenplan 2025/2026 - Jahrgang 5 - Jacob-Struve-Schule

JG-5
August September Oktober November Dezember Januar Februar März April Mai

O
ri

e
n

ti
e

ru
n

g
sw

o
ch

e

P
ro

je
k

tw
o

ch
e

: 
K

la
ss

e
te

a
m

w
o

ch
e

ENG

WK

KU

S
o

m
m

e
rf

e
ri

e
n

Juni Juli
JG-5

DEU

Farblehre verbunden mit Malerei

Z.B.Gestaltung von Bildern zu unterschiedlichen Farbfamilien

Farblehre verbunden mit Malerei

Z.B.Gestaltung von Bildern zu unterschiedlichen Farbfamilien, Somawürfel, Happy Birds

Grafik 

z.B.Monsterklappkarten

Zeichnen und grafische Gestaltung  

Z.B. zeichnen eines Comics zu Maus und Löwe, Punkt - Linie - Fläche
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Orientierung im Raum

Landwirtschaft früher und heute: 

Entwicklung des Menschen, Steinzeit, Jäger und Sammler, 

Landwirtschaft heute (Bodennutzung, Tierhaltung, konventionelle 

und ökologische Landwirtschaft) 

Landwirtschaft früher und heute

Deutschland im Wandel: 

Entstehung und Gründung, DDR und BRD, Topographie, Großlandschaften, Bundesländer, Strukturwandel, 

Tourismus
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Beziehungen im Raum

(Koordinatensystem, 

Grundbegriffe (Strecke, 

Gerade, Strahl), Parallele, 

Senkrechte, Abstand, ...)

Körper und Flächen

(Flächen und Körper 

benennen, Eigenschaften, 

Schrägbilder, Körpernetze, 

...)

Messen und Vergleichen

(Längen- und Flächeneinheiten umrechnen, 

Umfang und Flächeninhalte von Rechteck 

und Quadrat bestimmen, ...)

Instrumente im Musikraum

kennenlernen und spielen, z.B. Boomwhackers, Trommeln, Orff.

Tondauern und Rhythmik

am Beispiel „Schlagzeug“ erleben. Zusatz: Weihnacht- und winterliches Singen und Musizieren.

Töne, Klänge Geräusche I

unterscheiden, beschreiben und grafisch notieren, z.B. durch Vertonungen oder „Zug der Zwerge“ (Edvard 

Grieg; Musik und Programm).

Tanz 

Unterschiedliche Tänze kennenlernen und eine 

Klassenchoreographie entwickeln.
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Daten

(Daten erheben, Diagramme erstellen und lesen,…)

Zahlbereichserweiterung 

(große Zahlen lesen und schreiben, Zahlenfolgen, Runden, Vergleichen)

Addition und 

Subtraktion

Addition und Subtraktion

(Kopfrechenstrategien, geschicktes Rechnen, Fachbegriffe, 

halbschriftliche und schriftliche Addition und Subtraktion, 

Rechengesetze, Sachaufgaben, ...)

Multiplikation und Division

(Kopfrechenstrategien, Fachbegriffe, Rechengesetze, halbschriftliche und schriftliche 

Multiplikation und Division, Sachaufgaben, Schätzen)

itsLearning Test/ Die 

Tastatur:

Umstelltaste, 10-Finger-

System

Grundfunktio

nen des iPads/ 

Keynote

Grundfunktionen des iPads/ Fotos und 

Kamera/ Keynote

Einführung in die Funktion und Nutzung 

des iPads und der Kamera und des 

Programmes Keynote

KeyNote: Präsentation

Themen aus drei Fächern

W
a

ss
e

r

Wasserverschmutzung, 

Gefährdung des Menschen und 

anderer Lebewesen, Wasser als 

Lebensraum

Sonnenenergie als Lebenselement

Tages- und Jahreszeiten, Unser Sonnensystem (Sonne / 

Stern, Mond, Planeten, Asteroiden, Meteoriten, 

Kometen), Sternenbilder, Mondphasen (Sonnenfinsternis 

und Mondfinsternis)

Kumihimo Freundschaftsarmbänder

„Ojo de Dios“ Fadenwickeltechnik

Häkeln für Einsteiger

Erstellen eines Minion-Stifthalters

Von der Wolle zum Filz

Wimpelkette

Weihnachtsanhänger

Weihnachtskugeln

Materialmix –

 Träume einfangen

Traumfänger

Färbe- und Drucktechniken

Batiken

Drucken

Erstellen eines 

Klassenwandteppichs

Kumihimo Freundschaftsarmbänder

„Ojo de Dios“ Fadenwickeltechnik
Häkeln für Einsteiger

Erstellen eines Minion-Stifthalters

S
o
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U
p
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Sockenhasen

Upcycling

Von der Wolle zum Filz

Wimpelkette

Dekorationen

Materialmix – 

Träume einfangen

Traumfänger

Färbe- und 

Drucktechniken

Batiken

Drucken

Erstellen eines 

Klassenwandteppichs

Tiere in unserer Umwelt

Kennzeichen des Lebens, Haustiere, Nutztiere, Wildtiere, Körperbau, 

Sozialformen und Verhaltensweisen, Vergleich von Domestizierung und 

Wildtier

Tiere in unserer 

Umwelt

Tierratgeber (Haus- 

oder Nutztier)

Luft als Lebenselement

Ohne Luft kein Leben, Zusammensetzung der Luft, Eigenschaften von Luft

Luft als Lebenselement 

Wind – sich bewegende Luft

Wasser als Lebenselement

Aggregatzustände, Gefrier- und Siedetemperatur, Wasserkreislauf

Goodnotes, Test 10 

Finger

Einführung in die 

Funktionen und 

Nutzung des 

Programmes

Individuelle Gruppenprojekte

Kennenlern-

spiele

Sich spielerisch 

kennenlernen; 

Aufbau von 

Vertrauen

Kooperationsspiele

Förderung der Kooperation, 

Kommunikation und 

Teambildung, gemeinsame 

Problemlösung

Einführung „Kleine Spiele“

Allgemeine Ballschule inklusive 

Zielwurf und Zielschussspielen; 

Kennenlernen unterschiedlicher Bälle 

und Formen der Fortbewegung dieser 

Bälle; Entwicklung der Spielfähigkeit; 

Erlernen von Techniken

Ausdauerlauf als 

Vorbereitung für den 

Lauftag

Zeit und Gefühl für das 

Tempo entwickeln; 

Erlernen der 

Pulsmessung

Koordination

Entwicklung grundlegender koordinativer Fähigkeiten durch vielseitige Bewegungsaufgaben in 

Spielen, Übungen und Parcours und Förderung in den Bereichen Gleichgewicht, räumliche 

Orientierungsfähigkeit, Reaktion, Rhythmus und kinästhetischen Differenzierungsfähigkeit 

(Beispiele: Gleichgewichtsparcours; Bewegung zu Musik/ Tanz mit Musik; Koordinationsparcours 

mit Bällen)„Bewegungskoordination stärken“ selbstbestimmtes Erfahren und Entdecken bei 

koordinativen Bewegungsaufgaben; Verbesserung der Bewegungskoordination besonders bei 

Gleichgewicht, Geschicklichkeit und räumliche Orientierung; Schulung koordinativer Fähigkeiten 

für das weitere Erlernen komplexer Bewegungsfertigkeiten (Kopplungsfähigkeit)

Völkerball

Turniervorbereitung, Anwendung eines Zielwurfspiels in 

einem Wettkampf

Ringen und Kämpfen mit Respekt 

erlernen erster Techniken des Ringens und 

Kämpfens unter besonderen Aspekt auf den 

respektvollen Umgang miteinander mithilfe der 

Erstellung von Grundregeln für fair und sicher 

durchgeführte Kämpfe

Koordination

V
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Grundlagen der Leichtathletik 

durch Laufdisziplinen, Sprung- und 

Wurfübungen zur Förderung der 

Ausdauer, Schnelligkeit und Kraft; 

Teilnehmen an verschiedenen 

Leichtathletik-Disziplinen (Laufen; 

Weitsprung, Ballwurf und Staffellauf)

Schwimmen 

Auseinandersetzung mit dem Element Wasser zur 

Förderung der Sicherheit und Schulung der 

Fortbewegung über und unter Wasser, als Voraussetzung 

für alle anderen Wassersportarten.(nach Möglichkeit der 

Erwerb des Bronze Abzeichens)

Grundfunktionen des 

iPads/ Keynote

Grundfunkt

ionen des 

iPads/ 

Fotos und 

Kamera/ 

Keynote G
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KeyNote: 

Präsentation

Themen aus 

drei Fächern

Pages/ 10-Finger-

System

Einführung in die 

Funktionen und 

Nutzung des 

Programmes Pages

Adventskalender/ 

Pages/ 10-Finger-

System

Einführung in die 

Funktionen und 

Nutzung des 

Programmes Pages

Pages

Einführung in die 

Funktionen und Nutzung 

des Programmes

Goodnotes, Test 10 Finger

Einführung in die Funktionen 

und Nutzung des Programmes

IServ/ ItsLearning/ 

Schultechnik/ iPad 

Nutzungsregeln 

Einloggen/ Einführung von 

itsLearning/ Umgang mit 

dem iPad

itsLearning Test/ Die 

Tastatur:

Umstelltaste, 10-Finger-

System

IServ/ ItsLearning/ 

Schultechnik/ iPad 

Nutzungsregeln 

Einloggen/ Einführung von 

itsLearning/ Umgang mit dem 

iPad


